Niederschrift Uber die 6ffentliche Sitzung des Gemeinderates der
Gemeinde Pullach i. Isartal

Sitzungsdatum: Dienstag, 27.11.2018

Beginn der Sitzung: 19:18 Uhr

Ende der Sitzung: 22:20 Uhr

Ort: im grof3en Sitzungssaal des Rathauses

Erste BUrgermeisterin

Susanna Tausendfreund

Mitglieder des Gemeinderates

Dr. Alexander Betz
Renate Grasse
Wilma Hennevogel
Dr. Walter Mayer
Angelika Metz

Dr. Andreas Most
Fabian Miiller-Klug
Holger Ptacek
Benno Schroeder
Johannes Schuster
Marianne Stohr
Caroline Voit geht zu TOP 7 nd
Wilhelm Willeitner

Abwesende und entschuldigte Personen:

Mitglieder des Gemeinderates

Johannes Burges jun. entschuldigt
Stefan Demmeler entschuldigt
Martin Eibeler entschuldigt
Sabine Horak entschuldigt
Arnulf Mallach jun. entschuldigt
Reinhard Vennekold entschuldigt

Cornelia Zechmeister entschuldigt



TAGESORDNUNG

Offentliche Sitzung

1 Feststellung der ordnungsgemafen Ladung der Gemeinderatsmitglieder und der Be-
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13.11.2018

2 Burgerfragestunde

3 Gemeinderatsfragestunde

4 Wohnungsbaugesellschaft Pullach i. Isartal mbH, a) Bericht der Aufsichtsratsvorsit-
zenden b) Entlastung des Aufsichtsrats der Wohnungsbaugesellschaft Pullach i. Isar-
tal mbH

5 Entsendung von Gemeinderatsmitgliedern in den Aufsichtsrat der Wohnungsbauge-

sellschaft Pullach i. Isartal mbH

6 Vorstellung der Ergebnisse der Organisationsuntersuchungen durch das Biro Rédl &
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10 Allgemeine Bekanntgaben
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Offentliche Sitzung

TOP 1 Feststellung der ordnungsgemafen Ladung der Gemeinderatsmitglieder und
der Beschlussfahigkeit des Gemeinderates nach Art. 47 Abs. 2 GO

Die Erste Burgermeisterin Frau Susanna Tausendfreund begruf3t alle Anwesenden und eroffnet
die Sitzung mit der Feststellung der ordnungsgemafen Ladung der Gemeinderatsmitglieder
sowie der Beschlussfahigkeit des Gemeinderates nach Art. 47 Abs. 2 GO.

|TOP 1.1 Genehmigung der vorgelegten Tagesordnung

Das Gremium genehmigt die vorgelegte Tagesordnung.

TOP 1.2 Genehmigung der Niederschriften der 6ffentlichen Sitzung des Gemeindera-
tes vom 06.11.2018 und der dffentlichen Sitzung des Finanz- und Personal-
ausschusses vom 13.11.2018

Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift seiner Sitzung vom 06.11.2018 sowie die Nieder-
schrift der Sitzung des Finanz- und Personalausschusses vom 13.11.2018.

| TOP 2 Biirgerfragestunde

Es liegen keine Burgerfragen vor.

Die Mitglieder des neu gewahlten Jugendparlaments in Pullach stellen sich den Birgern und
Gemeinderéaten vor.

| TOP 3 Gemeinderatsfragestunde

GRin Stohr bedankt sich bei den Mitgliedern des Jugendparlaments. Sie freut sich auf die kinf-
tige Zusammenarbeit.

TOP 4 Wohnungsbaugesellschaft Pullach i. Isartal mbH, a) Bericht der Aufsichts-
ratsvorsitzenden b) Entlastung des Aufsichtsrats der Wohnungsbaugesell-
schaft Pullach i. Isartal mbH

Beschluss:

a) Der Bericht der Aufsichtsratsvorsitzenden und der Lagebericht des Geschaftsfuhrers fir
das Jahr 2017 werden zur Kenntnis genommen.

b) Der Gemeinderat beschliel3t, vorbehaltlich der Erteilung des uneingeschréankten Bestéti-
gungsvermerks fur den Jahresabschluss 2017 durch den VdW Bayern, die Entlastung

der Aufsichtsratsmitglieder der Wohnungsbaugesellschaft Pullach i. Isartal mbH fir das
Jahr 2017.

Die Erste Biurgermeisterin wird erméchtigt in der Gesellschafterversammlung der Woh-
nungsbaugesellschaft Pullach i. Isartal mbH fur die Entlastung zu stimmen.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 14 Nein-Stimmen: 0
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TOP 5 Entsendung von Gemeinderatsmitgliedern in den Aufsichtsrat der Woh-
nungsbaugesellschaft Pullach i. Isartal mbH

Beschluss:

1. Als Vertreter der Gemeinde Pullach i. Isartal werden in den Aufsichtsrat der Wohnungs-
baugesellschaft Pullach i. Isartal mbH entsandt:

a) Herr Johannes Burges jun.
b) Herr Dr. Walter Mayer

2. Der Berufung von Herrn Herwin Stengel wird zugestimmt.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 14 Nein-Stimmen: O

TOP 6 Vorstellung der Ergebnisse der Organisationsuntersuchungen durch das
Buro ROdl & Partner und der Bayerischen Akademie fur Verwaltungsma-
nagement

Herr Nicolai Kumpmann, Rodl & Partner, stellt die Ergebnisse der Organisationsuntersuchung
fur die Verwaltung der Gemeinde Pullach vor. Vorgeschlagen wird die Schaffung einer Ge-
schéftsleitung und eine Stellenmehrung gegeniber dem Stellenplan 2018 von 5,8 VZA.

GR Ptacek kUndigt_.an, einen Antrag zu TOP 7 zu stellen, der Gemeinderat solle eine weitere
Stelle von 0,75 VZA der Entgeltgruppe 10 fur die Abteilung Bautechnik im Haushaltsplan fur das
Jahr 2018 zu genehmigen.

AnschlieRend berichtet Herr Andreas Nusser, Bayerische Verwaltungsakademie, tber die Er-
gebnisse der Organisationsuntersuchung fiir den gemeindlichen Bauhof. Vorgeschlagen wird
die Einfihrung einer Zwischenebene mit drei Trupp-Leitern sowie eine zuséatzliche 0,5-Stelle fir
eine Verwaltungskraft.

zur Kenntnis genommen

[TOP 7 Haushaltssatzung und Haushaltsplan fur das Jahr 2019

Anderungsantrag von GR Ptacek:

Der Gemeinderat mége der Empfehlung der Organisationsuntersuchung von Rédl & Partner
folgen und im Stellenplan im Bereich Bautechnik weitere 0,75 VZA in der Entgeltgruppe 10 fir
die Ubergangsphase der Neuorganisation bewilligen, um eine solche neben dem Tagesge-
schaft bewaltigen zu kénnen.

Abstimmung: Ja-Stimmen 9 Nein-Stimmen 5

Beschluss:

1. Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlasst die Gemeinde Pullach i. Isartal
folgende Haushaltssatzung:

§1

Der als Anlage beigefiigte Haushaltsplan fur das Haushaltsjahr 2019 wird hiermit festge-
setzt.
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Er schlief3t im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgabenmit___ 62.020.500 Euro
und im Vermdgenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgabenmit____ 63.444.600 Euro ab.
§2
Kreditaufnahmen fiir Investitionen und Investitionsférderungsmafinahmen sind nicht
vorgesehen.
§3
Verpflichtungserméachtigungen im Vermoégenshaushalt werden nicht festgesetzt.
§4
Die Steuersatze (Hebesatze) fur nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt fest-
gesetzt:
1. Grundsteuer a) fur die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 160 v.H.
b) fur die Grundstiicke (B) 225 v.H.
2. Gewerbesteuer 260 v.H.
§5

Der Hochstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem
Haushaltsplan wird auf 5.000.000 Euro festgesetzt.

§6
Die Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 2019 in Kraft.

Pullach i. Isartal, den (Datum der Ausfertigung)
Susanna Tausendfreund
Erste Blrgermeisterin

2. Der Haushaltsplan 2019 gemalf § 2 Abs. 1 KommHYV, bestehend aus dem Gesamtplan,
den Einzelplanen des Verwaltungs- und Vermdgenshaushalts, den Sammelnachweisen,
sowie dem Stellenplan fir die Beamten und Arbeitnehmer, wird beschlossen.

3. Der Gemeinderat stimmt den Anlagen zum Haushaltsplan gemaf § 2 Abs. 2 KommHV
zu, bestehend aus dem Vorbericht, dem voraussichtlichen Stand der Schulden und der
Rucklagen, dem Verzeichnis der Deckungsringe, dem Finanzplan mit dem zugrunde lie-
genden Investitionsprogramm fiir die Haushaltsjahre 2020 bis 2022 sowie der Ubersicht
uber die Verpflichtungsermachtigungen.

4. Die Wirtschaftslage der eigenen Unternehmen gemaf 8 2 Abs. 1 Nr. 4 KommHYV wird
zur Kenntnis genommen.

5. Die Verwaltung wird erméachtigt, Unstimmigkeiten im Wortlaut oder bei Zahlen zu berei-
nigen und sonstige Mangel im Endausdruck des Haushaltsplans zu beseitigen.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 12 Nein-Stimmen: 2
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GR Dr. Betz gibt zu Protokoll:

Die Fraktion der FDP wird diesem Haushalt zustimmen. Sie behalte sich allerdings vor, einzelne
Projekte oder einzelne Stellen, die in diesem Haushalt vorgesehen sind, nicht zuzustimmen.
Der Grund dafir sei, dass die Investitionen in 2019 nur aus Ricklagen getétigt werden und die-
se Rucklagen endlich sind. Ein grofRer Diskussionspunkt in der Fraktion sei nach wie vor das
Darlehen, das der IEP zur Verfigung gestellt werden soll. Die Gemeinde brauche jedoch einen
Haushalt, mit dem sie arbeiten kdnne, deshalb stimme er an dieser Stelle dennoch zu.

| TOP 8 Anderung der Unternehmenssatzung der IEP GmbH

Beschluss:

Der neuen Unternehmenssatzung der IEP GmbH mit den dargestellten Anderungen wird, vor-
behaltlich der Zustimmung des Landratsamts Miinchen, zugestimmt. Die Erste Blrgermeisterin
wird erméachtigt, einen entsprechenden Beschluss in der Gesellschafterversammlung zu fassen.

Die Satzung ist als Anlage zur Niederschrift zu TOP 8 beigefugt.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 14 Nein-Stimmen: 0

[TOP 9 Bekanntgaben aus nichtdffentlichen Sitzungen

Frau Meissner verliest den Beschluss von TOP 5 der nichtoffentlichen GR-Sitzung vom
17.04.2018:

1.) Der Gemeinderat folgt unter Vorbehalt der Zustimmung des Aufsichtsrates der IEP GmbH
der Empfehlung der Geschaftsfihrung der IEP GmbH an die Gesellschafterin, dass die IEP sich
an einer von den Bayernwerken gegriindeten Stromnetzgesellschaft mehrheitlich beteiligt. Un-
ternehmensgegenstand dieser Beteiligung ist das Haben und Halten, der Betrieb, die Instand-
setzung und der Ausbau des 0Ortlichen Stromverteilnetzes in der Gemeinde Pullach sowie eng
damit verbundene Aktivitdten der Energieerzeugung und -versorgung. Der Gemeinderat stimmt
der Ubertragung der Netzkonzession der IEP GmbH in die neue Beteiligung zu.

2.) Der Gemeinderat stimmt unter Vorbehalt der Zustimmung des Aufsichtsrates der IEP GmbH
einer Riicknahme der Klage auf Herausgabe des Stromnetzes durch die IEP GmbH zu.

|TOP 10  Allgemeine Bekanntgaben

Burgermeisterin Tausendfreund weist auf den Weihnachtsmarkt Pullach hin, der von 30. No-
vember bis 2. Dezember 2018 am Kirchplatz stattfindet.

Burgermeisterin Tausendfreund informiert das Gremium dartber, dass ein Vorschlag fur die
Beschriftung der Urnenkammern im Saal zur Ansicht ausliege. Eine Beschlussfassung tber die
Schriftart werde sie in der nachsten Sitzung am 11.12.2018 vorsehen

Vorsitzende Schriftfihrerin
Susanna Tausendfreund Stefanie Nagl
Erste Blrgermeisterin Schriftfiihrerin
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Anlage zur Niederschrift zu TOP 8: Satzung IEP GmbH

TOPO 8

Satzung

Die Innovative Energie fur Pullach GmbH (IEP GmbH) wurde am 01.10.2002 gegrundet
und ist im Handelsregister des Amtsgerichts Miinchen unter HRB 145048 eingetragen.
Alleinige Gesellschafterin ist die Gemeinde Pullach i. Isartal (nachfolgend Gemeinde oder
Gesellschafterin genannt). Die vorliegende Satzungsfassung beruht auf dem Beschluss
des Gemeinderats der Gemeinde Pullach i. Isartal vom Xxx.XX.XXXX.

1.
Firma, Sitz und Rechtsform

1.1.
Die Firma der Gesellschaft lautet:
Innovative Energie fir Pullach GmbH (IEP GmbH)

1.2.
Sitz der Gesellschaft ist Pullach i. Isartal, Landkreis Miinchen

2.
Gegenstand des Unternehmens

2:1;

Gegenstand des Unternehmens ist die ErschlieBung regenerativer Energiequellen und das
Energiemanagement in der Gemeinde Pullach i. lIsartal, insbesondere durch Bau und
Unterhaltung entsprechender Anlagen und den Vertrieb der gewonnenen Energie.
Gegenstand ist auch der Handel mit Energie zur Versorgung der Birger, der 6rtlichen
Wirtschaft und kommunaler Einrichtungen sowie der Bau, Betrieb und der Unterhalt von
Versorgungs- und Informationssystemen, des offentlichen Verkehrs und von kommunalen
Einrichtungen.

Die Gesellschaft dient der Gemeinde zur Erfiillung der 6ffentlichen Verpflichtungen aus Kapitel
28 des Aktionsprogramms ,,Agenda 21" der Konferenz der Vereinten Nationen tiber Umwelt
und Entwicklung (UNCEO) von 1992 in Verbindung mit der Klimarahmenkonvention der
Vereinten Nationen vom 21. Marz 1994 zur Verminderung der CO-Emissionen und anderer
Treibhausgasemissionen.

Die Gesellschaft bekennt sich unter Beachtung des Datenschutzes und des
Gesellschaftsrechts zu den Zielen der Informationsfreiheitssatzung (IFS) der Gemeinde.

22

Die Beteiligung an anderen Unternehmen oder die Errichtung, die Pacht oder der Erwerb von
Hilfs- oder Nebenbetrieben ist zuldssig. Soweit es dem Zweck der Gesellschaft dient und die
Wirtschaftlichkeit verbessert, kann das Unternehmen auch auferhalb des Gemeindegebietes,
vor allem in den benachbarten Gemeinden, tatig werden.

2.3.

Ausdriicklich ist es auch erlaubt, Kooperationen einzugehen oder sich an dritten Unternehmen
zu beteiligen und Dienstleistungen in Verbindung mit dem Unternehmenszweck fur Dritte zu
erbringen.
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Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind von der Geschéftsfiihrung innerhalb von sieben
Monaten nach Ende eines Geschéftsjahres nach den mafRgeblichen Bestimmungen zu
erstellen.

11.2:

Solange die Gemeinde Pullach i. Isartal Gesellschafterinist, ist die Gesellschaft verpflichtet,

a) den Jahresabschluss und den Lagebericht nach den fur groRe Kapitalgesellschaften
geltenden Vorschriften des Handelsgesetzbuches aufzustellen und priifen zu lassen;

b) den Abschlusspriifer mit der Priifung nach § 53 Abs. 1 HGrG zu beauftragen.

11.3

Die Geschaftsfuhrung hat den Jahresabschluss und den Lagebericht unverziglich nach
Eingang des Priifungsberichts der Gesellschafterversammlung und dem Aufsichtsrat
vorzulegen.

11.4.

Der Aufsichtsrat hat innerhalb der Fristen des § 42a GmbHG uber die Feststellung des
Jahresabschlusses und tiber die Ergebnisverwendung zu beschlieRen. Die Verwendung und
die Verteilung des Ergebnisses bestimmen sich nach § 29 GmbHG. Die Geschaftsfuhrung ist
auch berechtigt, den Jahresabschluss unter Verwendung des ganzen oder eines Teils des
Ergebnisses sowie unter Auflésung von Rucklagen aufzustellen.

11.5.

Der jahrliche Bilanzgewinn wird zur Zahlung eines Gewinnanteils an die Gesellschafter
verwendet, soweit der Aufsichtsrat ihn nicht ganz oder teilweise von der Verteilung
ausschlief3t.

11.6.
Der Aufsichtsrat kann beschlieRen, dass Abschlagszahlungen auf den zu erwartenden
Bilanzgewinn des laufenden oder des abgelaufenen Geschaéftsjahres ausgeschuttet werden.

12.
Wirtschaftsplan

Solange die Gemeinde Pullach i. Isartal Gesellschafterin ist, ist die Geschéaftsfihrung der
Gesellschaft verpflichtet, fur jedes Wirtschaftsjahr einen Wirtschaftsplan aufzustellen. Dem
Wirtschaftsplan ist eine mindestens fuinfjéhrige, fortgeschriebene Planung zu Grunde zu legen.

Der Wirtschaftsplan ist der Gemeinde Pullach i. Isartal bis spatestens zum 31. Oktober des
Vorjahres zu Gbergeben.

13.
Verfiigung Giber Geschéftsanteile

Die Abtretung von Geschaftsanteilen und die sonstige Verfigung tber Geschaftsanteile
oder Uber Teile von Geschaftsanteilen ist nur mit Zustimmung aller tbrigen Gesellschafter
zulassig.
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6.5.

Die Geschéftsfuhrung hat den Aufsichtsrat tber alle wichtigen Vorgénge rechtzeitig zu
unterrichten und auf Anforderung dem Aufsichtsrat Giber alle Angelegenheiten der Gesellschaft
Auskunft zu geben. Insbesondere ist der Aufsichtsrat bei wesentlichen Anderungen der
Planvoraussetzungen zu informieren.

Der Aufsichtsrat kann jederzeit die Bucher und Schriften sowie die elektronischen
Aufzeichnungen der Gesellschaft einsehen und prifen. Er kann mit diesen Malnahmen
einzelne Aufsichtsratsmitglieder oder besondere Sachversténdige beauftragen.

6.6.

Die Geschaftsfiihrung hat dem Aufsichtsrat halbjahrlich Zwischenberichte tiber-die Abwicklung
des Wirtschaftsplans schriftlich vorzulegen. Des Weiteren hat die Geschéftsfilhrung den
Aufsichtsrat zu unterrichten, wenn bei der Ausfihrung des Wirtschaftsplans
erfolgsgefahrdende Minderertrdge oder Mehraufwendungen zu erwarten sind. Sind dartiber
hinaus Verluste zu erwarten, die Auswirkungen auf den Haushalt der Gesellschafterin
haben kénnen, ist diese zu unterrichten; dem Aufsichtsrat ist hieriber unverztglich zu
berichten.

7.
Aufsichtsrat

T

Der Aufsichtsrat besteht aus dem/der Vorsitzenden und zwischen zwei und sechs
weiteren Mitgliedern.

Uber die Zahl der weiteren Mitglieder des Aufsichtsrats beschlieBt der Gemeinderat der
Gesellschafterin. Soweit nichts anderes beschlossen wird, setzt sich der Aufsichtsrat aus
dem/der Vorsitzenden und sechs weiteren Mitgliedern zusammen.

Der Aufsichtsrat wahlt aus seiner Mitte eine/n stellvertretende/n Vorsitzende/n.

Furjedes weitere Mitglied kann ein/e Vertreter/in bestellt werden.

Ti2:
Vorsitzende/r des Aufsichtsrats ist der erste Blrgermmeister/die erste Blirgermeisterin der
Gemeinde Pullach i. Isartal. Mit Zustimmung des ersten Biirgermeisters/der ersten

Birgermeisterin kann der Gemeinderat ein Mitglied des Gemeinderats oder sachversténdige
Dritte zum/r Vorsitzenden des Aufsichtsrats bestellen. Die Bestellung kann durch den ersten
Burgermeister/die erste Burgermeisterin widerrufen werden.

7.3.

Die weiteren Mitglieder des Aufsichtsrats sowie deren Stellvertreter/innen werden vom
Gemeinderat fur die jeweilige Wahlperiode des Gemeinderats bestellt. Bestellt werden kénnen
sowohl Mitglieder des Gemeinderats als auch sachverstandige Dritte.

Im Ubrigen gilt fur die weiteren Mitglieder des Aufsichtsrats Art. 33 Abs. 1 Satz 2 und 3 GO
entsprechend.

7.4.

Die Amtsdauer beginnt mit der konstituierenden Sitzung des neu gebildeten Aufsichtsrats. Sie
endet mit dem Ablauf der Wahlperiode des Gemeinderats der Gemeinde Pullach i. Isartal. Der
alte Aufsichtsrat fuhrt seine Geschéafte bis zur Bildung des neuen Aufsichtsrats fort.

7.5.
Aufsichtsratsmitglieder kénnen ihr Amt jederzeit unter Einhaltung einer Frist von vier

3
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Wochen durch eine an den/die Vorsitzende/n des Aufsichtsrats zu richtende schriftliche
Erklérung niederlegen.

In diesem Fall riickt der/die Stellvertreter/in des Ausgeschiedenen fir die restliche Amtszeit als
ordentliches Mitglied des Aufsichtsrats nach. Ist kein Stellvertreter vorhanden, erfolgt die
Bestellung des Nachfolgers/der Nachfolgerin fur den Rest der Amtszeit des weggefallenen
Aufsichtsratsmitglieds durch den Gemeinderat. Ziffer 7.1. Satz 1 (Reduzierung der Anzahl der
Mitglieder auf mindestens zwei) kann Anwendung finden.

7.6.

Der Aufsichtsrat ist berechtigt und verpflichtet, die Gesellschafterin nach MaRgabe von Art. 93
Abs. 2 Satz 2 GO uber alle wichtigen Angelegenheiten méglichst friihzeitig zu unterrichten und
ihr auf Verlangen Auskunft zu erteilen, soweit dem nicht zwingende gesetzliche
Bestimmungen entgegenstehen. Die Information hat umfassend und mindestens einmal pro
Jahr jeweils auf Anforderung zu erfolgen.

7.7
Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten eine Entschadigung, die vom Gemeinderat festgelegt
wird.

7.8.
Soweit gesetzlich zuléssig, findet § 52 GmbHG keine Anwendung.

7.9.
Die Mitglieder des Aufsichtsrats haften, soweit gesetzlich zulassig, lediglich fur Vorsatz und
grobe Fahrlassigkeit. Im Ubrigen gilt Art. 93 Abs. 3GO.

8.
Zustandigkeiten des Aufsichtsrats

8.1.
Der Aufsichtsrat férdert, beréat und Gberwacht die Geschéftsfihrung.

8:2.
Der Aufsichtsrat kann jederzeit von der Geschéftsfihrung tber alle Angelegenheiten der
Gesellschaft Berichterstattung verlangen.

8.3.

Originare Kompetenzen des Aufsichtsrats:

a) Bestellung und Abberufung der Geschéftsfihrung sowie Regelung ihrer
Geschéftsfuhrungs- und Vertretungsbefugnis sowie ihrer Dienstverhaltnisse;

b) Beteiligung der Gesellschaft an anderen Unternehmen, Erwerb und VerduRerung von
Unternenmen  und  Beteiligungen  sowie  Abschluss oder Anderung von
Unternehmensvertragen, soweit nicht die Gesellschafterversammlung zustéandig ist;

c) Bestellung des Abschlusspriifers;

d) Feststellung des gepruften Jahresabschlusses, Verwendung des Jahresgewinns,
Behandlung des Jahresverlustes sowie Entlastung der Geschéaftsfihrung;

8.4.

Zustimmungskompetenzen des Aufsichtsrats:

Fir die Punkte 8.4. a) bis g) ist die Geschéaftsfiihrung zustandig. Die MalRnahme bedarf aber
zu ihrer Wirksamkeit der Zustimmung des Aufsichtsrats. Fuhrt die Geschaftsfuhrung diese

4

Niederschrift der 6ffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 27.11.2018 Seite 10 von 13



MaRnahme ohne Zustimmung des Aufsichtsrats durch, ist sie im AuBenverhéltnis gultig.

a) Erlass von Anschluss- und Benutzungsbedingungen sowie allgemeiner Tarife und
Entgelte;

b) Genehmigung des Wirtschaftsplans einschlieRlich der Personalplanung nach Aufstellung
durch die Geschéaftsfuhrung;

c) Verfagung Uber Anlagevermégen und die Verpflichtung hierzu, insbesondere Erwerb,
VerduRerung, Tausch und Belastung von Grundstiicken und grundstiicksgleichen
Rechten, wenn der Gegenstandswert im Einzelfall den Betrag von 50.000 Euro
Uberschreitet;

d) VerauBerung von Vermégensgegenstanden unter ihrem Zeitwert und die Verpflichtung
hierzu;

e) Gewahrung von Darlehen, die im Einzelfall den Betrag von 20.000 Euro ilberschreiten;

f)  Wesentliche Anderungen des Betriebsumfanges der Gesellschaft insbesondere die
Ubernahme von neuen Aufgaben im Rahmen des Geschaftszwecks gemaR Ziffer 2;

g) Gewahrung von Gehaltsvorschiissen und Darlehen an die Geschéftsfiihrung;

8.5.

Neben den gesetzlichen Weisungsrechten kann der Gemeinderat der Gesellschafterin den
Mitgliedern des Aufsichtsrats vor Entscheidungen in den Fallen der Punkte 8.3. a), 8.3. b), 8.4.
c), 8.4. f) Weisungen erteilen. Die Abstimmung entgegen der Weisung berthrt die Giltigkeit
des Beschlusses des Aufsichtsrats nicht.

8.6.

Unaufschiebbare Geschafte oder dringliche Anordnungen kénnen von dem/der Vorsitzenden
des Aufsichtsrats anstelle des Aufsichtsrates getroffen werden. Hiervon ist dem Aufsichtsrat in
der nachsten Sitzung Kenntnis zu geben.

8.7.

Der/die Vorsitzende des Aufsichtsrats ist erméchtigt, im Namen des Aufsichtsrats die zur
Durchfuhrung der Beschlusse des Aufsichtsrats erforderlichen Willenserklarungen
abzugeben.

Der Geschéftsfuhrung gegentber vertritt der/die Vorsitzende des Aufsichtsrats die
Gesellschaft gerichtlich und auRergerichtlich.

9. )
Einberufung und Beschliisse des Aufsichtsrats

9.1.

Der Aufsichtsrat tritt auf schriftliche oder elektronische Einladung des/der Vorsitzenden
des Aufsichtsrats zusammen. Die Einladung muss Tagungszeit und -ort und die
Tagesordnung angeben und den Mitgliedern des Aufsichtsrats spatestens am siebten Tag
vor der Sitzung zugehen. In dringenden Fallen kann die Frist bis auf 24 Stunden abgekurzt
werden. Der/die Aufsichtsratsvorsitzende kann Sachverstandige mit beratender Stimme
zu den Aufsichtsratssitzungen einladen.

9.2.

Der Aufsichtsrat ist jahrlich mindestens zweimal einzuberufen. Er muss auferdem
einberufen werden, wenn es mindestens ein Drittel der Mitglieder des Aufsichtsrats unter
Angabe der Beratungsgegenstande beantragt.
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9.3.
Die Sitzungen des Aufsichtsrats werden von dem/der Vorsitzenden des Aufsichtsrats geleitet.

9.4.

Der Aufsichtsrat ist beschlussfahig, wenn samtliche Mitglieder ordnungsgemaR geladen
und die Mehrheit der Mitglieder bzw. deren Stellvertreter/innen anwesend und
stimmberechtigt sind. Uber andere als in der Einladung angegebene
Beratungsgegensténde darf nur dann Beschluss gefasst werden, wenn die Angelegenheit
dringlich ist und der Aufsichtsrat der Behandlung mehrheitlich zustimmt oder sémtliche
Mitglieder des Aufsichtsrats (bzw. deren Stellvertreter) anwesend sind und kein Mitglied
der Behandlung widerspricht.

9.5.

Wird der Aufsichtsrat wegen Beschlussunfahigkeit zum zweiten Mal zur Verhandlung tber
denselben Gegenstand zusammengerufen, so ist er ohne Rucksicht auf die Zahl der
Erschienenen beschlussfahig. Bei der zweiten Einladung muss auf diese Folge
hingewiesen werden.

9.6.
Wenn aus zeitlichen Griinden die Einberufung einer Aufsichtsratssitzung nicht maéglich ist,
dann ist die Zuldssigkeit von schriftlichen Umlaufbeschlissen gegeben.

9.7.

Beschlusse des Aufsichtsrats werden mit Mehrheit der abgegebenen guiltigen Stimmen
gefasst. Stimmenthaltungen sind nicht zuléssig. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als
abgelehnt.

9.8.

Uber die gefassten Beschlusse ist eine Niederschrift zu fertigen. Die Niederschrift ist von
dem/der Vorsitzenden des Aufsichtsrats zu unterzeichnen und dem Aufsichtsrat in der
nachsten Sitzung zur Genehmigung vorzulegen.

10.
Gesellschafterversammlung

10.1.

Die Gesellschafterversammlung entscheidet in allen Angelegenheiten, fur die sie nach
dem Gesetz zusténdig ist, soweit die Zustandigkeit nicht vorstehend dem Aufsichtsrat
zugewiesen ist. Der Gesellschafterversammiung obliegt die Beschlussfassung tber die
Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats.

10.2.

Soweit vorstehend die Zustandigkeit des Aufsichtsrats begriindet wurde, schlieBt das ein
Tatigwerden der Gesellschafterversammlung in derselben Angelegenheit nicht aus. Bei
konkurrierenden oder sich widersprechenden Beschlussen haben diejenigen der
Gesellschafterversammlung Vorrang vor solchen des Aufsichtsrats.

11
Jahresabschluss und Gewinnverwendung

1445
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Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind von der Geschéftsfiihrung innerhalb von sieben
Monaten nach Ende eines Geschéftsjahres nach den mafRgeblichen Bestimmungen zu
erstellen.

11.2:

Solange die Gemeinde Pullach i. Isartal Gesellschafterinist, ist die Gesellschaft verpflichtet,

a) den Jahresabschluss und den Lagebericht nach den fur groRe Kapitalgesellschaften
geltenden Vorschriften des Handelsgesetzbuches aufzustellen und priifen zu lassen;

b) den Abschlusspriifer mit der Priifung nach § 53 Abs. 1 HGrG zu beauftragen.

11.3

Die Geschaftsfuhrung hat den Jahresabschluss und den Lagebericht unverziglich nach
Eingang des Priifungsberichts der Gesellschafterversammlung und dem Aufsichtsrat
vorzulegen.

11.4.

Der Aufsichtsrat hat innerhalb der Fristen des § 42a GmbHG uber die Feststellung des
Jahresabschlusses und tiber die Ergebnisverwendung zu beschlieRen. Die Verwendung und
die Verteilung des Ergebnisses bestimmen sich nach § 29 GmbHG. Die Geschaftsfuhrung ist
auch berechtigt, den Jahresabschluss unter Verwendung des ganzen oder eines Teils des
Ergebnisses sowie unter Auflésung von Rucklagen aufzustellen.

11.5.

Der jahrliche Bilanzgewinn wird zur Zahlung eines Gewinnanteils an die Gesellschafter
verwendet, soweit der Aufsichtsrat ihn nicht ganz oder teilweise von der Verteilung
ausschlief3t.

11.6.
Der Aufsichtsrat kann beschlieRen, dass Abschlagszahlungen auf den zu erwartenden
Bilanzgewinn des laufenden oder des abgelaufenen Geschaéftsjahres ausgeschuttet werden.

12.
Wirtschaftsplan

Solange die Gemeinde Pullach i. Isartal Gesellschafterin ist, ist die Geschéaftsfihrung der
Gesellschaft verpflichtet, fur jedes Wirtschaftsjahr einen Wirtschaftsplan aufzustellen. Dem
Wirtschaftsplan ist eine mindestens fuinfjéhrige, fortgeschriebene Planung zu Grunde zu legen.

Der Wirtschaftsplan ist der Gemeinde Pullach i. Isartal bis spatestens zum 31. Oktober des
Vorjahres zu Gbergeben.

13.
Verfiigung Giber Geschéftsanteile

Die Abtretung von Geschaftsanteilen und die sonstige Verfigung tber Geschaftsanteile
oder Uber Teile von Geschaftsanteilen ist nur mit Zustimmung aller tbrigen Gesellschafter
zulassig.

Niederschrift der 6ffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 27.11.2018 Seite 13 von 13



	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	BM_Text3
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text4

